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Vor 20 Jahren haben sich Hen-
ning und Anja Röhrkasten
(Spargelhof Röhrkasten) mit
dem Anbau regionaler Beeren-
obstsorten ein zweites Stand-
bein geschaffen. Im Darlatener
Moor gedeihen Heidelbeeren.
Erdbeeren werden auf Flächen
in Betriebsnähe kultiviert.
Frischefanatiker können die
gesunden Produkte in den Ern-

temonaten Mai bis September
direkt auf dem Hof Röhrkasten
erwerben.
Der Hofladen in Höfen (Ge-
meinde Uchte) ist während der
Saison täglich von 8 bis 18 Uhr
geöffnet. Neben feldfrischen,

handverlesenen Erdbeeren
und Heidelbeeren finden Kun-
den hier unter anderem haus-
gemachte Säfte, Gelees und
Fruchtaufstriche sowie Wurst
und Schinken vom Schlachter
„nebenan“. Samstags und sonn-
tags ab 14 Uhr hat das Hofcafé
im Innenhof oder alternativ im
regengeschützten Zelt geöffnet,
im Angebot sind Kuchen und

Torten aus eigener Herstellung.
Seit vier Jahren betreibt Familie
Röhrkasten in Hoysinghausen
an der B 61 den Hofladen „Zum
Kleinen Kropp“, ebenso wie am
Stammhaus mit einem vielfälti-
gen Angebot und gemütlichen

Plätzen im Innen- undAußenbe-
reich für Kaffeegäste (Hofladen
täglich von 9 bis 18 Uhr, Café
samstags und sonntags 14 bis 18
Uhr).
Jüngster „Spross“ des Spar-
gelhofs ist das „Restaurant am
Bürgerwald“ in Uchte, in dem
Familie Röhrkasten seit dem 22.
April saisonale Gerichte anbie-
tet. Ab dem 15. Juli dreht sich

hier alles um die „tolle (Kar-
toffel-)Knolle“. Diese stammen
von Partnerbetrieben der Regi-
on, die Früchte für die Dessert-
Kreationen vom eigenen Hof
- in Handarbeit geerntet und mit
Liebe verarbeitet. mks

Vor 25 Jahren
Obwohl die Zahl der Aus-
zubildenden im bundes-
deutschen Handwerk
rückläufig ist, hat dieses
immer noch goldenen
Boden. Dies bemerkten
am Montagnachmittag
auf der Freisprechungs-
feier der Auszubildenden
der Bäcker-Innung Graf-
schaft Diepholz stellver-
tretender Kreishand-
werksmeister Hubert
Landwehr (Sulingen) und
Innungs-Obermeister
Heinz Delekat (Affing-
hausen).

DAMALS

POLIZEIBERICHT „Ideale Konstellation“
Gerrit Steinforth und Sönke Meyer Sachverständige für Wildschadensachen

SIEDENBURG � Im Juni hatte der
Rat der Samtgemeinde Sieden-
burg grünes Licht für die Beru-
fung von Gerrit Steinforth und
Sönke Meyer zu Sachverständi-
gen für Wild- und Jagdschaden-
sachen gegeben, am Donners-
tag erhielten die beiden Mel-
linghäuser aus den Händen von
Bürgermeister Rainer Ahrens
ihre offiziellen Bestellungsur-
kunden.

Den entscheidenden Tipp für
eine adäquate Besetzung
habe er von Marvin Campe
(Landvolk) bekommen, sagte
Rainer Ahrens. Er sprach von
einem Glücksfall: „Gerrit
Steinforth und sein Stellver-
treter Sönke Meyer sind jun-
ge, engagierte Landwirte und
bringen als Jäger Erfahrun-

gen im Bereich der Jagd- und
Forstwirtschaft mit – eine
ideale Konstellation.“

Die fachliche Beurteilung
von Jagd- und Wildschaden-
schätzern sei immer dann ge-
fragt, wenn Wildtiere auf
Äckern und anderen land-
wirtschaftlichen Flächen
Schäden angerichtet haben
und sich Jagdpächter und ge-
schädigte Landwirte nicht ei-
nigen können.

Die künftige Aufgabe von
Gerrit Steinforth und Sönke
Meyer ist die Beurteilung und
Berechnung von Wildschä-
den in Feld- und Grünland.

In der Regel fänden die Be-
teiligten eine interne Rege-
lung, sagte Ahrens. Er sprach
von „ein bis zwei“ jährlichen
Einsätzen der Sachverständi-

gen in der Vergangenheit. Ihr
Wort hat Gewicht: In den
letzten 17 Jahren kam es nur
einmal zu einem Klagever-
fahren, weil die Festsetzung
der Schätzer nicht anerkannt
wurde.

Seit dem Inkrafttreten der
Verordnung über das Vorver-
fahren in Wild- und Jagdscha-
denssachen im März 1999 ist
die Berufung der ehrenamtli-
chen Sachverständigen nicht
mehr Aufgabe des Landkrei-
ses, sondern der Kommunen.
Hermann Bruns (Mellinghau-
sen) hatte das Amt von 2000
bis 2005 inne, Carsten Bruns
(Mellinghausen) von 2005 bis
2015.

Hermann Bartels aus Staff-
horst war 15 Jahre Stellver-
treter. „Wir werden von ih-

ren Erfahrungen profitieren
– wir dürfen uns bei ihnen
Rat holen“, sagte Gerrit Stein-
forth.

Darüber hinaus werden sich
die beiden Sachverständigen
über Fachliteratur und Fort-
bildungen auf ihre neue Auf-
gabe vorbereiten. Seitens der
Verwaltung wird Sonja Hus-
mann die Wildschadenschät-
zer fachlich begleiten.

Die Berufung von Gerrit
Steinforth (24) und Sönke
Meyer (25) erfolgt für die Dau-
er von zunächst fünf Jahren.
Samtgemeindebürgermeis-
ter Rainer Ahrens: „Man darf
verlängern. Und bei eurem
Alter habt ihr alle Chancen,
die bestehenden Rekorde in
punkto Amtszeitlänge zu bre-
chen.“ � mks

Verpflichtung im Siedenburger Amtshaus: Samtgemeindebürgermeister Rainer Ahrens mit Sönke Meyer, Gerrit Steinforth und Verwal-
tungsmitarbeiterin Sonja Husmann. � Foto: Kurth-Schumacher

PERSÖNLICHES

Manfred Buchwitz
ist verstorben

27 Jahre Pastor in Schwaförden / Scholen
SCHOLEN/SCHWAFÖRDEN � 27
Jahre wirkte Manfred Buch-
witz als Pastor in der Kirchen-
gemeinde Schwaförden/Scho-
len. „Vielen ist er mit seiner
ruhigen Art und seiner tief
verwurzelten Frömmigkeit in
guter Erinnerung“, heißt es
seitens des Kirchenvorstan-
des. Pastor Manfred Buchwitz
ist nun verstorben.

Im Januar 2014 wurde er im
großen Kreis in den Ruhe-
stand verabschiedet. Vielen
war es seinerzeit ein Anlie-
gen, sich im Rahmen eines
Festgottesdienstes von dem
Pastor zu verabschieden, der
viele ihrer Lebensstationen
begleitet hatte. Buchwitz hat-
te es als Privileg angesehen,
dass man ihn als Pastor in je-
dem Haus willkommen ge-
heißen hat. Gesundheitsbe-
dingt war ihm seine Arbeit
zuletzt zunehmend schwer
gefallen.

Manfred Buchwitz ist im
heutigen Cuxhavener Orts-
teil Franzenburg aufgewach-
sen, im „Karkweg“. Doch die-
ser „Wegweiser“ führte nicht
direkt auf die Kanzel: Man-
fred Buchwitz hatte zunächst
Maschinenschlosser gelernt.
Doch: Er ist auch in der Ju-
gendarbeit engagiert, wollte
auch beruflich etwas ma-
chen, bei dem man Men-
schen begegnet.

Auf dem zweiten Bildungs-
weg erwarb Manfred Buch-
witz die Zulassung zum Stu-
dium, studiert Theologie in
Göttingen, Tübingen und Hei-

delberg. 1983 absolvierte
Manfred Buchwitz sein Vika-
riat in Bassum, war danach
ein Jahr in Bramsche tätig, als
„Kandidat des Predigtamtes“.
1986 kam Buchwitz als Nach-
folger von Pastor Wilfried
Teichmann in die Kirchenge-
meinde Schwaförden /Scho-
len – und blieb seiner Ge-
meinde nach der Ordination
treu. Er folgte damit einer
Tradition: Im 20. Jahrhundert
gab es in dieser Kirchenge-
meinde nur fünf Pastoren
und nur einen mit einer kur-
zen Amtszeit. Immer wieder
hatte es Überlegungen gege-
ben, die Stelle zu wechseln.
Buchwitz aber fand es sinn-
voll, seine Vorhaben – ob in
der Jugendarbeit, der Integra-
tion von Neubürgern oder
der Partnerschaften mit
Oberschöna in Sachsen sowie
Tschernjachowsk in Nordost-
preußen – weiterzuführen.

Pastor Manfred Buchwitz. � Ar-
chivfoto: Kurth-Schumacher

Zeltlager für die Kids
Sportliches Ferienende der Schützenjugend in Scharringhausen
SCHARRINGHAUSEN � Handy-
verbot im Zeltlager des Kreis-
verbandes IV im Bezirks-
schützenverband Grafschaft
Diepholz in Scharringhau-
sen. Das bedeutet, dass El-
tern, die wissen wollen, wie
es ihren Schützlingen geht,
nach Scharringhausen fahren
müssen, um nachzuschauen.
gerne, wenn die sportlichen
Wettbewerbe heute Nachmit-
tag stattfinden und die Kaf-
feetafel eröffnet ist. Gerne
können sie dann Applaus
spenden und die Teams an-
feuern. Das Zeltlager der
Schützen ist im Laufe der Jah-
re angewachsen. Es ist nicht
ganz so groß, wie das der

Kreisfeuerwehr zu Beginn
der Ferien. Aber auch hier
werden jetzt kleine Dörfer
gebaut, stehen die Wappen
der Schützenvereine vor den
entsprechenden Zelten. Über
20 Helfer sind täglich im
Dienst, um die über 100 Mäd-
chen und Jungen, die erwar-
tet werden, zu versorgen.
Sollte das Wetter nicht mit-
spielen, könne man auswei-
chen auf den benachbarten
Saal des ehemaligen Gasthau-
ses Plenge oder auch die
Turnhalle in Bahrenborstel.
Die Duschen dort könnten
ebenfalls benutzt werden.

Die sportlichen Vergleiche
sind eine Sache. Janne und

Lenja freuen sich auf Völker-
ball. Und auf das Schlafen im
Zelt. Und darauf, Freunde
wiederzusehen. Die Kinder
freuen sich auch auf den
Nacht-Orientierungsmarsch.

Der Ortskern von Scharring-
hausen rund um das Schüt-
zenhaus ist für den Durch-
gangsverkehr an diesem Wo-
chenende gesperrt. Wer Lust
hat, der Schützenjugend zu-
zuschauen bei ihren Wett-
kämpfen, ist stets gern gese-
hen. Das Zeltlager der Kreis-
verbandes IV endet am Sonn-
tag nach Biathlon, Früh-
schoppen mit Ehrengästen
und der Lagerkritik am frü-
hen Nachmittag. � sis

Janne und Lenja aus Scharringhausen freuen sich auf Völkerballspiele beim Zeltlager. � Foto: sis
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Les Brünettes im Stadttheater
Neunte Benefizveranstaltung des Lions Clubs Sulinger Land

SULINGEN � Die Mitglieder des
Lions Clubs Sulinger Land
starten den Ticketverkauf für
ihr Benefiz-Konzert 2017. Das
melden sie auf ihren Inter-
netseiten. Karten zum Einzel-
preis sind demnach ab sofort
in der Geschäftsstelle des Kul-
turvereins Sulingen (im Su-
linger Rathaus) und bei TUI
TravelStar Reimann an der
Langen Straße in Sulingen er-
hältlich. Sammelbestellun-

gen sind im Internet unter
www.benefiz-sulingen.de
möglich.

Geplant ist das Benefizkon-
zert 2017 für Sonnabend, 7.
Oktober, im Sulinger Stadt-
theater. Gestalten werden
den Abend die vier Sängerin-
nen von Les Brünettes mit ih-
rem Programm „The Beatles
Close-up“.

Die vier jungen und selbst-
bewussten Frauen stehen für

„The female way of a cappel-
la“. Juliette Brousset, Stepha-
nie Neigel, Julia Pellegrini
und Lisa Herbolzheimer ha-
ben das a-cappella Genre für
sich von Ballast und Regeln
befreit und sind Exotinnen in
der von Männern bestimm-
ten Szene.

Das Konzert am 7. Oktober
ist die neunte Benefizveran-
staltung, zu der der Lions
Club Sulinger Land einlädt.

TIER DER WOCHE

Findus sucht
eine Bleibe

SULINGEN � „Platz da und
Bahn frei für uns alle“, mag
Findus sagen. Der Kater ist
keine drei Monate alt und
liebt es, durch das Katzenge-
hege im Tierheim in Lindern
zu jagen. „Er genießt sein Le-
ben in vollen Zügen“, sagt
Marita Görges vom Tier-
schutzverein Sulingen und
Umgebung. „Am liebsten
spielt er mit seiner Pflegema-
ma.“ Dabei könne er sich so
richtig auspowern „und das
anschließende Nickerchen in
der Sonne ist nochmal so
schön“. Wer dem Kater eine
neue Bleibe bieten möchte,
sollte sich unter Tel. 04271 /
6569 beziehungsweise unter
Tel. 0172 /2736720 mit den
Sulinger Tierschützern in
Verbindung setzen.

Sucht eine neue Bleibe: der jun-
ge Kater Findus.

Einbruch in
Schulgebäude

SULINGEN � Die Serie der Ein-
brüche in Kindertagesstätten
und Schulgebäude in den
Grenzen der Stadt Sulingen
reißt nicht ab. Im Zeitraum
von Freitag vergangener bis
Donnerstag dieser Woche
stiegen Unbekannte in die
Räume der Paul-Moor-Schule
der Lebenshilfe Grafschaft
Diepholz an der Straße In den
Feldgärten ein. „Die Tat wur-
de erst jetzt bekannt“, sagte
am Freitag ein Sprecher des
Polizeikommissariates Sulin-
gen. Demnach hätten Unbe-
kannte zunächst ein Fenster
zu den Räumen aufgehebelt
und später die Räume durch-
sucht. „Entwendet wurden
Bargeld, zwei Haustelefone
und eine Digitalkamera“,
heißt es im Polizeibericht.
Konkrete Angaben zur Scha-
denshöhe liegen demnach
noch nicht vor. Zeugen, die
Angaben zu dem Einbruch
machen können, werden ge-
beten, sich unter Tel. 04271 /
9490 mit der Polizei in Sulin-
gen in Verbindung zu setzen.

-ANZE IGE-
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Herzlichen Glückwunsch

Glückwünsche ab dem 70. Ge-
burtstag und zu Ehejubiläen werden
kostenlos aufgenommen, montags
bis freitags, 10 bis 12 Uhr, Tel.
0 42 71 / 93 71 40

Krankenhäuser

Klinik Sulingen der Alexianerklini-
ken Landkreis Diepholz, Tel.
0 42 71 / 82 - 0

Für Jugendliche

Jugendzentrum Sulingen 15 bis
19 Uhr: Mädchencafé

Suchtberatung

BKE Gruppe Sulingen Selbsthilfe-
gruppe für Alkohol- und andere
Suchtmittelabhängige sowie deren
Angehörige, Tel. 0 42 77 / 2 85,
01 70 / 9 62 46 64, www.bke-sulin-
gen.de

Freundeskreis Sulingen Selbsthil-
fegruppe für Suchtkranke und deren
Angehörige, Heinz Nelle (Tel.
0 42 71 / 64 14), Hans-Joachim
Hußmann (Tel. 0 42 71 / 95 34 58)

Suchtberatungsstelle Diakoni-
sches Werk Sulingen Amselweg 6,
Tel. 0 42 71 / 14 00, 9 bis 11.30 Uhr
und nach Vereinbarung

Bäder

Freibad Barenburg 8 bis 18 Uhr
Freibad Siedenburg 12 bis 20.30
Uhr
Freizeitbad Sulingen 6 bis 20 Uhr
Naturfreibad Kirchdorf 10 bis 19
Uhr

Büchereien

Offene Bücherei Schmalförden
im „Haus Runge“ (Eingang „Kirchen-
stübchen“), 8 bis 16.30 Uhr

Rathäuser

Stadt Sulingen 8 bis 12.30 Uhr, Tel.
0 42 71 / 88 - 0, Kfz-Zulassungsstel-
le 8 bis 12.30 Uhr
Samtgemeinde Kirchdorf 8 bis 12
Uhr und 14 bis 16 Uhr (sowie nach
Vereinbarung), Tel. 0 42 73 / 88 - 0,
Grundsicherungsstelle 8 bis 12 Uhr,
Kfz-Zulassungsstelle 8 bis 12 Uhr und
14 bis 16 Uhr
Samtgemeinde Schwaförden 8
bis 12 Uhr, Tel. 0 42 77 / 93 03 - 0
Samtgemeinde Siedenburg 8.30
bis 12 Uhr, Tel. 0 42 72 / 79 - 0

Kino

Film-Palast Sulingen 16.30 Uhr,
Valerian – Die Stadt der Tausend Pla-
neten (in 3D); 16.30 Uht, Ich – Ein-
fach unverbesserlich 3 (in 3D); 16.30
Uht, Spider – Man: Homecoming; 20
Uhr, Spider – Man: Homecoming; 20
Uhr, Ich – Einfach unverbesserlich 3
(in 3D); 20 Uhr, Valerian – Die Stadt
der Tausend Planeten (in 3D)

Entsorgung

Wertstoffhof Sulinger Land 9 bis
17 Uhr, Tel. 0 42 41 / 80 14 60
AWG Entsorgungszentrum Bass-
um 7.30 bis 17 Uhr, Tel. 0 42 41 /
80 10
Delme-Werkstatt Sulingen An-
nahme von Papier, Pappe und Karto-
nage 7.30 bis 15 Uhr, Tel. 0 42 71 /
93 10 19

Busverkehr

Weser Ems Bus Fahrkartenverkauf
und Beratung im Sulinger Reisebüro,
Bahnhofstraße 2, 9 bis 18 Uhr; Ser-
vice-Tel. 04 21 / 3 08 97 50

Essen auf Rädern

Sulingen Beneke Service GmbH, Tel.
0 42 71 / 95 50 31
Sulingen DRK, Tel. 0 54 42 /
80 49 05 16
Siedenburg Schwesternstation, Eri-

ka Müller, Tel. 0 42 72 / 12 05 oder
Günter Sill, Tel. 0 42 72 / 12 69
Schwaförden DRK/Samtgemeinde,
Reinhard Behrmann, Tel. 0 42 77 /
2 59, Günther Goldschrafe, Tel.

0 42 77 / 13 24, Heinz-Hermann Bo-
brink, Tel. 0 42 77 / 4 85
Kirchdorf DRK Ambulante Pflege,
Tel. 0 42 73 / 96 22 00

Pflege

Sozialstation Sulinger Land Tel.
0 42 71 /95 63 70 (rund um die Uhr)

DRK Ambulante Pflege Sieden-
burg Speckenstraße 22, Siedenburg,
Tel. 0 42 72 / 96 38 55, Mobil
01 72 / 4 01 74 80
DRK Ambulante Pflege Schwa-
förden Schmalförden 12, Ehrenburg,
Tel. 0 42 75 / 9 64 00 36, Mobil
01 70 / 4 51 63 58
DRK Ambulante Pflege Kirchdorf
Lange Straße 20, Kirchdorf, Tel.
0 42 73 / 96 22 00, Mobil 01 71 /
8 64 17 37

Private Pflegedienste
Sulingen Tel. 0 42 73 / 6 61 oder
0 42 71 / 43 03
Sulingen stationäre und Kurzzeit-
pflege, „Seniorenhaus am Park“, Tel.
0 42 71 / 95 50 11
Neuenkirchen Tel. 0 42 45 /
96 36 60 oder 01 72 / 4 07 98 09

Ambulante Kinderkrankenpfle-
ge „Krank und klein – bleib da-
heim“, Tel. 0 42 71 / 9 56 76 80,
Fax 0 42 71 / 95 67 68 29

Tagespflege

Borstel Tagespflege „Herbstgold“,
Tel. 0 42 76 / 9 79 59 12
Ehrenburg DRK-Tagespflege „Kir-
chenstübchen“, Schmalförden 12,
Tel. 0 42 75 / 9 64 00 32
Kirchdorf DRK-Tagespflege, Steyer-
berger Straße 22, Tel. 0 42 73 /
9 63 02 65
Sulingen Sulinger Tagespflege, Tel.
0 42 71 / 78 15 67
Wehrbleck Tagespflege „Zur Alten
Schule“, Stranger Straße 2, Tel.
0 42 74 / 96 34 24
Varrel Tagespflege „Gute Stube“,
Brümmerloh 3, Tel. 0 42 74 /
96 30 61

Agentur für Arbeit

Dienststelle Sulingen Sprechzeit 9
bis 12.30 Uhr; für Arbeitnehmer Tel.
08 00 / 4 55 55 00, für Arbeitgeber
Tel. 08 00 / 4 55 55 20

Behörden

Amtsgericht Sulingen 9 bis 12

Uhr, weitere Termine nach Vereinba-
rung, Tel. 0 42 71 / 80 60
Kreisverwaltung Diepholz 8 bis
12 Uhr, Tel. 0 54 41 / 9 76 - 0
Kfz-Zulassungsstelle Diepholz
7.30 bis 17 Uhr
LGLN Sulingen
Amt für Landentwicklung, Galte-
ner Straße 16, 8 bis 12.30 Uhr und
13.30 bis 15.30 Uhr, weitere Termine
nach Vereinbarung, Tel. 0 42 71 /
8 01 - 0
Katasteramt, Galtener Straße 16, 8
bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 15.30
Uhr, Tel. 0 42 71 / 8 01 - 0 (weitere
Termine nach Vereinbarung möglich)
Finanzamt Sulingen 8 bis 12 Uhr,
Tel. 0 42 71 / 87 - 0
Kreishandwerkerschaft 7.30 bis
16.30 Uhr, Tel. 0 42 71 / 93 94 - 0
Landvolk 8 bis 12.30 Uhr und 13.30
bis 16 Uhr, Tel. 0 42 71 / 94 51 00
Wasserversorgung Sulinger
Land 8 bis 16 Uhr, Tel. 0 42 77 /
9 30 00
Unterhaltungs- und Land-
schaftspflegeverband „Große
Aue“ 8 bis 12 Uhr, Tel. 0 42 72 /
65 79 90

Öffnungszeiten

TÜV-Prüfstelle Sulingen, Nien-
burger Straße 174; 8 bis 12 Uhr, Tel.
0 42 71 / 9 38 20

TÜV-Prüfstelle Syke, Barrier Stra-
ße 37; 8 bis 17 Uhr, Tel. 0 42 42 /
5 04 59
TÜV-Prüfstelle Diepholz, Diesel-
straße 10 a; 8 bis 16.30 Uhr, Tel.
0 54 41 / 48 10

Tourismus & Kultur

Sulingen Kulturverein und Touris-
musbüro, 9 bis 12 Uhr, Tel. 0 42 71 /
14 40, im Rathaus, Galtener Str. 12

Rat für Behinderte

Palliativstützpunkt im Landkreis
Diepholz, Hilfe zur Schmerz- und
Symptomtherapie, 24-Std.-Bereit-
schafts-Telefon: 0 42 71 / 95 28 72

Lebenshilfe Grafschaft Diepholz
Hilfen für Menschen mit Behinde-
rung, Tel. 0 42 71 / 93 61 - 0; Früh-
förder- und Beratungsstelle, Tel.
0 42 71 / 95 12 05

Rat und Hilfe

Familiengesundheitszentrum
Sulinger Land „Offener Treff“
dienstags bis mittwochs von 9 bis 12
Uhr, donnerstags von 9 bis 12 Uhr
und 14 bis 17 Uhr; Bassumer Straße 8
(aktuelle Veranstaltungen unter
www.fgz-sulingerland.de)

Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung des Dia-
konischen Werkes in Sulingen, Bassu-
mer Straße 8 (Familiengesundheits-
zentrum Sulinger Land), Tel.
0 42 71 / 95 00 39, Sprechzeiten
dienstags 9 bis 10 Uhr, donnerstags
16 bis 17 Uhr und nach Vereinbarung

PHV – Persönliche Hilfen gGmbH
Beschäftigungsstelle für seelisch
kranke Menschen, Tel. 0 42 71 /
9 56 95 12, www.phv-ggmbh-diep-

holz.de; Waschsalon und Kleidertru-
he von 8 bis 14 Uhr geöffnet (Nien-
burger Straße 23 H, SUN-Park)

Wohnungslosenhilfe Freistatt
Haus Linde, Von-Lepel-Straße 3 a,
Tel. 08 00 / 1 00 88 76

Beratungsstelle und Treffpunkt
für Wohnungslose „Die Arche“,
Lüderstraße 84, Diepholz, Tel.
0 54 41 / 15 02

Schuldner- und Insolvenzbera-
tungsstelle Sulingen, Lange Straße
15, Tel. 0 42 71 / 37 50

Blau Wahl Interessenvertretung für
psychisch Kranke, Sulingen, Tages-
zentrum für Arbeit, Förderung und
Freizeit (TAFF), Nienburger Straße
9 c, Tel. 0 42 71 / 95 24 99, Fax
0 42 71 / 95 34 74

LebensZeichen Somatik und Psyche
verstehen, Selbsthilfegruppe in Diep-
holz, Brigitte Tönjes (Tel. 0 54 48 /
14 18), Reinhard Fahlenkamp (Tel.
0 42 71 / 46 21)

Integrationsfachdienst Beratung
für schwerbehinderte Menschen im
Arbeitsleben sowie für Arbeitgeber
von schwerbehinderten Menschen,
Persönliche Hilfen e.V., Jahnstraße
16, Diepholz, Tel. 0 54 41 /
9 95 56 41

Stillberatung Tel. 0 42 71 / 42 89
Sulinger Stillgruppe Tel. 0 42 77 /
13 66

Landesverband Niedersachsen
Nierenkranker, Dialysepatien-
ten und Transplantierter Siegrid
Wolbert-Schumacher, Tel. 0 42 47 /
5 83

Kinderhospiz Löwenherz Syke,
Tel. 0 42 42 / 5 92 50 (Fax 59 25 25)

Ambulanter Hospizdienst Sulin-
gen und umzu für Schwerstkranke,
Sterbende und Hinterbliebene, An-

sprechpartnerinnen Patricia von Bo-
decker (Tel. 01 75 / 8 35 38 94) und
Ilona Kukelmüller (Tel. 01 60 /
64 49 66 06); www.hospiz-sulin-
gen.de

Selbsthilfegruppe für verwaiste
Eltern Tel. 0 42 43 / 13 23 und Tel.
0 42 42 / 16 98 92

Gesprächskreis Multiple Sklero-
se für Betroffene und deren Angehö-
rige, Dieter Schulz, Tel. 0 42 71 /
95 49 35

Hilfe für krebskranke Kinder Tel.
0 54 41 / 47 37
Tierschutzverein Sulingen Tel.
0 42 71 / 65 69 oder 41 16

Naturschutzbund Deutschland
Tel. 0 42 45 / 4 90

Verein für Kreditnehmer, Insol-
venzberatungsstelle Tel. 0 42 71 /
14 45 oder Tel. 0 42 71 / 67 34

Psychologische Beratungsstelle
für Eltern, Kinder und Jugendli-
che Sulingen, Nienburger Straße 25,
Tel. 0 42 71 / 65 75 oder 0 42 41 /
10 03, Termine nach Vereinbarung

Sarkoidose-Gesprächskreis Irm-
traud Lux, Tel. 0 42 71 / 32 95
Arbeiterwohlfahrt Tel. 0 42 71 /
24 38

Sozialverband Deutschland Sozi-
alberatungszentrum Sulingen, Tel.
0 42 71 / 93 43 11, Sozialberatung
nur nach Terminabsprache

Offene Hilfen der Lebenshilfe
Anette Wagner, Tel. 0 42 71 /
78 02 46

„In Balance“ Hilfe zur Selbsthil-
fe Rücken/Gelenke, Angst/Panik, Er-
nährung; Heinz Sürstedt, Brinkum,
Tel. 04 21 / 89 10 98
Deutsche Herzstiftung Jürgen
Meyrose (ehrenamtlicher Beauftrag-
ter), Tel. 0 69 / 95 51 28 - 0,
www.herzstiftung.de

Selbsthilfegruppe „Morbus
Bechterev“ Arnold Kunow, Tel.
0 54 43 / 89 78
Deutsche Parkinson Vereinigung
Gaby und Rolf Bokelmann, Tel.
0 42 77 / 9 61 16
Ev. Dorfhelferinnen Heike Schla-
mann, Tel. 0 42 74 / 9 64 00 35
Weißer Ring Hilfe für Opfer von
Straftaten, Tel. 01 51 / 55 16 47 43
Deutscher Diabetikerbund
Selbsthilfegruppe Sulingen, Udo

Wannags, Tel. 0 42 71 / 38 58

Veranstaltungen

Barenburg Programm mit dem USC
Bessé sur Braye heute: 10.30 Uhr,
Walking und Nordic Walking ab
Sportplatz; 13.30 Uhr Fahrradtour ab
Schulhof
Freistatt Wohungslosentreffen
Groß Lessen 18 Uhr, Training und
Abnahme von Leistungen zum Er-
werb des Sportabzeichens
Harbergen 15 Uhr, Heigl-Training
mit Gerlinde Thiede, Sportplatz
Harbergen Sportwoche des SV
Staffhorst mit F-Jugend-Freund-
schaftsspiel (18.30 Uhr) und erstem
Halbfinale des Turniers der oberen
Mannschaften zwischen dem TuS
Kirchdorf und der Zweitvertretung
des TuS Sulingen
Scholen 15 bis 17.30 Uhr, DRK-Be-
treuungsangebot für pflegebedürfti-
ge, demenziell erkrankte und in ihrer
Mobilität eingeschränkte Menschen,
im Gemeindehaus der Kirchenge-
meinde
Sudwalde 19 Uhr, Übungsabend
des Doppelkopf-Clubs „Bomben-
Blatt“ in der Gaststätte Friedrichs in
Sudwalde
Sulingen 12.30 bis 13.30 Uhr, Sup-
penküche der Evangelischen Baptis-
tengemeinde Sulingen, Friedrich-Tiet-
jen-Straße 2 (im Keller, Außentreppe
auf linker Gebäudeseite)
Sulingen 15 bis 17 Uhr, „Sprachcafé
Kunterbunt“ in den Räumen des TAFF
an der Nienburger Straße
Sulingen 16.30 Uhr, Teilnehmer des
Julius Club im „studiofünf“
Sulingen 17 bis 19 Uhr, Training und
Abnahme von Leistungen zum Er-
werb des Sportabzeichens im Sport-
park
Varrel 14 bis 16 Uhr, Basteln mit
dem DRK-Ortsverein für Kinder im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren im Ge-
bäude Schäkeler Straße 6 (Kirchdorfer
Ferienkiste)
Wehrbleck 17 Uhr, Training und Ab-
nahme von Leistungen zum Erwerb
des Deutschen Sportabzeichens

Polizei-Notruf 110 Amt: Sulin-
gen 0 42 71 / 94 90, Schwaför-
den 0 42 77 / 13 30, Siedenburg
0 42 72 / 13 99, Kirchdorf
0 42 73 / 81 05
Feuerwehr/Rettungsdienst
112 Feuerwehr- und Rettungsleit-
stelle Diepholz 0 54 41 / 5 92 20
Technisches Hilfswerk (THW)
Ortsverband Sulingen, 0 42 71 /
22 70 oder 0 42 71 / 95 29 42
Frauen- und Kinderschutz-
haus 0 54 41 / 13 73
Telefon-Seelsorge 08 00 /
1 11 01 11 (kostenlos)

Weißer Ring Hilfe für Kriminali-
tätsopfer rund um die Uhr:
01 51 / 55 16 47 43
Störungsdienst Gas: Westnetz,
08 00 / 0 79 34 27; Wasser:
Wasserversorgung Sulinger Land,
0 42 77 / 93 01 - 0; Strom:
Westnetz, 08 00 / 4 11 22 44
Aids-Telefon 1 94 11
Gift-Telefon 05 51 / 1 92 40
ADAC-Pannenhilfe
01 80 / 2 22 22 22
Zentralstelle zur Meldung
gestohlener EC-Karten
01 80 / 5 02 10 21

Ärztlicher Notdienst zu erfragen unter Tel. 116 117
Zahnärztlicher Notdienst Freitags ab 13 Uhr bis Sonntag sowie an
Feiertagen, Kernsprechstunde 10 bis 12 Uhr, diensthabende Zahnärz-
te sind unter Tel. 0 42 41 / 72 06 zu erfragen
Augenärztlicher Notdienst zu erfragen beim Augenarzt
Tierärztlicher Notdienst des Landkreises Diepholz zu erfragen
beim Haustierarzt

Sulinger Land Burg-Apotheke, Siedenburg, Mühlenstraße 16, Tel.
0 42 72 / 14 15

Ärztlicher Notdienst

Apotheken-Notdienst

Notrufnummern

HIER FINDEN SIE HILFE
Kreiszeitung für den Landkreis Diepholz

Tageszeitung für den Landkreis Diepholz

www.kreiszeitung.de

unabhängig – nicht parteigebunden

WIR SIND FÜR SIE DA

Anzeigen-Annahme 04271 -937120

Sind alle Mitarbeiter im Gespräch, werden Sie automatisch
in eine unserer anderen Geschäftsstellen weitergeleitet.

Zustellung: 0800 -4242580 (gebührenfrei)

Geschäftsstelle
Sulingen

Elke KühnlingMarina Dahms-Höfener

Veranstalter erwarten über 100 Teilnehmer
Jugendschützenzeltlager in Scharringhausen / Kreisverband IV im Bezirksschützenverband ist Gastgeber

SCHARRINGHAUSEN � Rund
hundert Teilnehmer aus
zwölf eingeladenen Vereinen
haben sich zum Jugendzeltla-
ger des Kreisverbandes IV im
Bezirksschützenverband
Grafschaft Diepholz ange-
meldet. Es beginnt am Frei-
tag, 28. Juli, um 14 Uhr auf

dem Gelände rund um das
Schützenhaus des Schützen-
vereins Scharringhausen,
teilt Petra Märtens für den
Kreisverband mit. „Nach dem
Zeltaufbau und dem Abend-
essen ist eine Dorfrallye mit
anschließendem Lagerfeuer
geplant. Am Samstag, 29. Juli,

finden die Vereinsvergleichs-
wettkämpfe statt. Für den
Nachmittag sind Mann-
schaftsspiele geplant, zu de-
nen auch die Familien und
Freunde der Jugendlichen so-
wie Gäste herzlich willkom-
men sind.“

Der Schützenverein Schar-

ringhausen bietet für alle
Gäste ab 15 Uhr eine Kaffee-
und Kuchentafel an.

Am Abend erfolgt dann die
Siegerehrung der Wettkämp-
fe.

Märtens: „Auch am Sonntag
geht es noch mal um alles.
Gestärkt nach dem Frühstück

treten die Jugendlichen zu ei-
ner Biathlonstaffel an. Dabei
geht es nicht nur um das
Tempo beim Laufen, sondern
auch um Geschicklichkeit.“
Ab 11 Uhr werden die Ehren-
gäste zu einem Frühschop-
pen erwartet und um 12.30
Uhr gibt es ein letztes ge-

meinsames Mittagessen.
Nach der Lagerkritik werden
dann die Zelte der Teilneh-
mer abgebaut.

Weitere Anmeldungen neh-
men laut Petra Märtens noch
die jeweiligen Jugendbetreu-
er der Schützenvereine vor
Ort entgegen.

KURZ NOTIERT

Sprechtag
im August

SULINGEN � Der nächst Ren-
ten-Sprechtag in den Räumen
der AOK in Sulingen ist für
Donnerstag, 10. August, ge-
plant. Darauf weist ein Spre-
cher hin. Der Sprechtag be-
ginnt demnach um 15.30 Uhr
in den Räumen des „Haus der
Gesundheit“.

27245 Kirchdorf Tel. 04273 94190
27259 Freistatt Tel. 05448 88241

www.kollhorst.de

Angebote* gültig ab 24.07.2017 Mittagstisch ab 11.00 Uhr

KOLLHORST
Fleischer-Fachgeschäft

Party-Service
27259 Varrel

Danziger Straße 1
Tel. 04274 596

*i
n
V
ar
re
l

Schwenksteaks
für Pfanne und Grill ...................... 100 g 0,79
Nackenkotelett
pikant gewürzt ............................. 100 g 0,59
Schweineleber
„schlachtfrisch“ ........................... 100 g 0,49
Delikatess-Leberwurst
grob und fein................................ 100 g 0,89
Lachsschinken mild gepökelt.100 g 1,68
Gyrosbratwurst
rustikal gewürzt............................ 100 g 0,79
Trullisalat
täglich frisch hergestellt .............. 100 g 0,98
Wraps
mit verschiedenen Füllungen........Stck. 2,00

Unser kleiner Tipp für Hundebesitzer:
Wurst/Schweineohren + Knochen
für den Hund immer vorrätig!

Aus unserer Käsetheke:
Burlander Schnittkäse
45% Fett i. Tr. ............................100 g 1,08

Montag, 24.07.2017

Beefsteak „à la Meyer“ mit Rosmarin-
kartoffeln und Zwiebeln-Spiegelei-Gurke ...........6,00

Dienstag, 25.07.2017

Hähnchen-Paprika-Geschnetzeltes
mit Spätzle o. Reis u. karamellisierten Möhren ...6,00

Mittwoch, 26.07.2017
Tomate-Mozzarella-Taschen
mit Bratkartoffeln und Salat .................................6,00

Donnerstag, 27.07.2017

Gulaschsuppe ..................................Portion 3,00
bei mitgebrachtem Gefäß........................Portion 2,60

Freitag, 28.07.2017

Rinderbraten
mit Salzkartoffeln, Soße und Rotkohl ..................6,00

Samstag, 29.07.2017

Rindfleischsuppe ab 6.00 Uhr ......... Beutel 5,90
Wochendessert

Karamellcreme und

Milchreis warm oder kalt,
mit Kirschen oder Zimt/Zucker ..................... 100 g 0,65

Altländer Äpfel
Aromafrüchte direkt vom Erzeuger. Einfach

lecker! Aus integriertem Anbau. QS zertifiziert.

Hans Stechmann
ALTES LAND - 0 171 / 2 75 81 98

9.00 Neuenkirchen, Post
9.20 Scholen, Feuerwehr
9.40 Schwaförden, P. Marktplatz
10.00 Brake, GH. Stegmann
10.20 Mellinghausen, P. Bushaltestelle
10.40 Maasen, Feuerwehr
11.00 Siedenburg, GH Focke
11.30 Sulingen, P. Mercedes-Benz
12.20 Barenburg, GH Runge
12.40 Kirchdorf, Molkerei
13.30 Bahrenborstel, Landhaus Schmidt
14.00 Varrel, P. Kirche
14.20 Wehrbleck, Bäckerei
15.00 Rathlosen, GH Brinkmann
15.15 Schweringhausen, GH Heitmann
15.30 Ehrenburg, Autohaus Schmidt

Äpfel
Elstar, Boskop, Golden Delicious,
Jonagored, Glocken .................... 2,5 kg 3,50 €
..................................................... 5 kg 6,50 €
m. Elstar, m. Jonagored ................ 5 kg 5,50 €
Dtsch. Heidekartoffeln
Belana, Laura, Linda ................... 2,5 kg 2,00 €
...................................................... 5 kg 3,50 €
................................................. 12,5 kg 7,50 €
Neue dtsch. Heidekartoffeln
Annabelle ................................... 2,5 kg 4,00 €
Andrea, sehr gelb........................... 5 kg 6,00 €
Kl. belg. Strauchtomaten . ......... 1 kg 5,00 €
Conference .................................. 2 kg 2,50 €
Süßkirschen Knubber.................. 1 kg 6,50 €
......................................................Kiste 29,00 €

Tagespreis: Spitzkohl, Wirsingkohl,
Kohlrabi, Möhren, Mandarinen, Weintrauben,

Himbeeren, grüne Bohnen, Blaubeeren, Erbeeren
Apfel-Direktsaft ................ 5-l-Karton 7,00 €

-ANZE IGEN-
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Schützenfest in
Affinghausen

AFFINGHAUSEN � Ab heute
wird in Affinghausen Schüt-
zenfest gefeiert. Den Auftakt
macht heute Abend um 22
Uhr „Bensemann’s Jugenddis-
co“. Der Festablauf für mor-
gen, Samstag, 22. Juli, be-
ginnt um 13.30 Uhr der Aus-
marsch zur Königsresidenz,
für 15 Uhr sind Ansprachen
im Festzelt geplant, die Eh-
rentänze folgen. In der Zeit
von 16 bis 19 Uhr spielen die
„Hilgermisser Kolkmusikan-
ten“ auf, für 20.30 Uhr sind
die Schützen aufgefordert an-
zutreten, erneut für die Eh-
rentänze mit anschließen-
dem Festball mit der Band
„Certain Souls“. Weiter geht
es am Sonntag, 22. Juli, um
13.30 Uhr mit dem Aus-
marsch zur Kinderkönigsresi-
denz, ab 15.30 Uhr beginnt
das Programm im Festzelt.
Hier sorgt „DJ Wachsmann“
für die Musik. Um 20.30 Uhr
mögen die Schützen wieder
antreten, es folgen Ehrentän-
ze und der Festball am Sonn-
tag. Wer feiert, der kann auch
aufräumen: für Montag, 23.
Juli, wird für 19 Uhr zum Auf-
räumen gebeten.

Pfarrbüro noch
geschlossen

SCHWAFÖRDEN � Das Pfarrbü-
ro der Kirchengemeinde
Schwaförden-Scholen ist
noch bis einschließlich Mitt-
woch, 26. Juli, urlaubsbe-
dingt geschlossen. Pfarramts-
sekretärin Silvia Meyer-Bliet-
schau ist am Donnerstag, 27.
Juli, ab 16.30 Uhr wieder er-
reichbar, Pastor Gerald Enge-
ler ab Mittwoch, 2. August,
wieder im Dienst. In dringen-
den Angelegenheiten können
sich die Gemeindemitglieder
an das Pfarrbüro in Sulingen
wenden.

Spielgemeinschaft der
Jugend stellt sich vor

Abendpicknick auf dem Sportplatz Barenburg
BARENBURG � Wer die Spieler
der Jugendspielgemeinschaft
des TuS Barenburg, TuS Kirch-
dorf, TSV Holzhausen-Bah-
renborstel und SV Heerde
kennenlernen möchte, der
sollte sich den Freitag, 4. Au-
gust, vormerken. Dann stellt
sich die Jugendspielgemein-
schaft auf dem Sportplatz in
Barenburg vor. Unter dem
Motto „Spiel, Sport und
Spaß“ treffen sich um 16.30
Uhr alle Mannschaften zur
Saisoneröffnung.

„Es wird Bubble-Soccer ge-
spielt, Fußball-Geschicklich-
keitsspiele laden zum Mitma-
chen ein und eine Hüpfburg
wird aufgebaut“, heißt es in
der Ankündigung. Dieser Ter-
min werde auch genutzt, um
von allen zukünftigen Teams
der JSG Mannschaftsfotos zu
machen. Im Anschluss werde
gemeinsam gegrillt.

Neben den aktuellen Ki-
ckern sind alle am Fußball in-
teressierten Kids jeder Zeit

gern gesehen. Unterstützt
wird diese Veranstaltung
durch Fördermittel des Lan-
dessportbundes“, heißt es sei-
tens des TuS Barenburg.

Anlässlich des 70. Geburts-
tages des TuS Barenburg fin-
det ab 19.30 Uhr ein Abend-
picknick statt. Alle Mitglieder
und Freunde des Vereins sind
eingeladen, sich in lockerer
Runde auf dem Sportplatz zu
treffen: „Jeder bringt mit,
was der heimische Kühl-
schrank hergibt. Getränke
können auch vor Ort gekauft
werden.“

Für eine bessere Planung
der Sitzgelegenheiten, bitten
die Organisatoren um Anmel-
dung bei Thomas Hoyer
(thoyerb@gmail.com) oder
Margret Lüdecke (Tel. 04273 /
8179). Natürlich sei auch eine
spontane Teilnahme mög-
lich. Der Vorstand hofft auf
eine gemütliche Runde – ger-
ne dürfen die Gäste den Bub-
ble-Soccer ausprobieren.

KURZ UND BÜNDIG

Heimatmuseum
geöffnet

KIRCHDORF � Das Heimatmu-
seum Kirchdorf ist am Sonn-
tag, 23. Juli, geöffnet: „Bei
freiem Eintritt können die
Besucher von 14 bis 18 Uhr
auf Spurensuche gehen“,
kündigt Joachim Hölzchen,
Vorsitzender des Heimat- und
Verschönerungsvereins
Kirchdorf, an. „Vielleicht ent-
decken sie einige der vielen
Schätze des Museums – zum
Beispiel einen Botenbrief von
1740 an die Hessische Rent-
cammer zu Kassel, in dem
dem Müller der Klampring-
schen Mühle zu Kirchdorf er-
laubt wird, wegen einer Miss-
ernte sich den Roggen zum
,Brandtwein-Brennen‘ aus
dem Hannoverschen und
Schaumburgischen zu holen,
sofern er genügend Geld
habe.“ Neben der umfangrei-
chen Ausstellung, die an alte
Kirchdorfer Zeiten erinnert,
gibt es einen kleinen Bücher-
flohmarkt, bei dem der Preis
pro Buch selbst bestimmt
werden kann. Außerdem bie-
ten die „Fliedigen Deerns“
wieder Kaffee und selbstgeba-
ckenen Kuchen an. Sonder-
führungen außerhalb der Öff-
nungszeiten sind nach Ab-
sprache mit Joachim Hölz-
chen unter Tel. 04273 /1229
jederzeit möglich. Während
der Öffnungszeit kann auch
das Heimatbuch „Kirchdorf,
ein Dorf zwischen Heide und
Moor“ zum Preis von 35 Euro
erworben werden.

Heimatverein feiert
Wehrbleck: Marsch und Fahrt am Sonntag

WEHRBLECK � Der Heimatver-
ein in Wehrbleck begeht sein
40-jähriges Bestehen – aller-
dings nicht mit einer klassi-
schen Feier: Zu „Sommer-
marsch und -fahrt“ mit
Schnitzelbuffet im Gasthaus
Lüdemann in Wehrbleck lädt
der Vorstand für Sonntag, 23.
Juli, ein. Das Gasthaus ist
auch der Treffpunkt für die

Teilnehmer, die hier um
10.30 Uhr aufbrechen, teilt
Vorsitzende Marion Lang-
horst mit. Für den Marsch be-
ziehungsweise die Fahrt ste-
hen Fahrzeuge zur Verfü-
gung. Dafür waren Anmel-
dungen notwendig. Lang-
horst: „Das Essen bezahlt je-
der selbst, für die Getränke
unterwegs wird gesorgt.“

„Sommerkirche“
in Neuenkirchen

SCHWAFÖRDEN � Der nächste
gemeinsame Gottesdienst im
Rahmen der „Sommerkir-
che“ der Kirchengemeinden
Mellinghausen/Siedenburg,
Schmalförden, Neuenkirchen
und Schwaförden/Scholen be-
ginnt am Sonntag, 23. Juli,
um 10 Uhr in der Neuenkir-
chener St.-Katharinen-Kirche.

Zeltlager der
Schützenjugend

Scharringhausen ist Gastgeber in diesem Jahr
SCHARRINGHAUSEN � Rund
hundert Teilnehmer aus den
zwölf Vereinen des Kreisver-
bandes IV im Bezirksschüt-
zenverband Grafschaft Diep-
holz haben sich zum Zeltla-
ger der Schützenjugend ange-
meldet.

Eröffnet wird es am kom-
menden Freitag, 28. Juli, um
14 Uhr auf dem Gelände rund
um das Schützenhaus des
Schützenvereins Scharring-
hausen. Nach dem Zeltaufbau
und dem gemeinsamen
Abendessen ist eine Dorfral-
lye mit anschließendem La-
gerfeuer geplant. Am Sams-
tag, 29. Juli, finden die Ver-
einsvergleichswettkämpfe
statt. Für den Nachmittag
sind Mannschaftsspiele ge-
plant, bei denen die Familien
und Freunde der Jugendli-
chen sowie Gäste gern gese-
hen sind. Der Schützenverein
Scharringhausen bietet für

alle Gaste ab 15 Uhr eine Kaf-
feetafel an. Am Abend findet
die Siegerehrung der Wett-
kämpfe statt.

Auch am Sonntag, 30. Juli,
geht es noch mal um alles,
heißt es in der Ankündigung:
Nach dem Frühstück ist eine
Biathlonstaffel geplant. Da-
bei zählt nicht die Schnellig-
keit, sondern auch die Ge-
schicklichkeit. Ab 11 Uhr
werden die Ehrengäste zu ei-
nem Frühschoppen erwartet
und um 12.30 Uhr gibt es ein
letztes gemeinsames Mittag-
essen. Nach der Lagerkritik
werden die Zelte abgebaut.

Anmeldungen werden noch
bei den jeweiligen Jugendbe-
treuern der jeweiligen Schüt-
zenvereine vor Ort entgegen-
genommen. Die Organisato-
ren des Schützenvereins
Scharringhausen hoffen na-
türlich auf gutes Wetter und
viele Gäste.

Toast löst Alarm aus
Gegen 18 Uhr löste die Brandmel-
deanlage im „Haus Neuwerk“ in
Freistatt am Donnerstag Alarm aus.
Grund war, nach Angaben von Feu-
erwehr-Pressesprecher Nils Enders,
ein vergessenes Toast in einem
Toaster. Deshalb sei es zur Rauch-
entwicklung gekommen, die den
Alarm auslöste. Neben 20 Einsatz-

kräften der Feuerwehren aus Frei-
statt und Wehrbleck war auch, wie
stets bei Brandeinsätzen, die Polizei
vor Ort. Laut Enders habe es kein of-
fenes Feuer gegeben, die Feuerwehr
belüftet den Raum mittels Hochleis-
tungslüfter. Der Einsatz war gegen
18.35 Uhr beendet. � Foto: Feuer-
wehr / N. Enders

Sünkenberg folgt auf Behrens
Neuer stellvertretender Ortsbrandmeister der Ortsfeuerwehr Holzhausen

KIRCHDORF � Mehrere schwers-
te Unfälle, ein Brand in einem
Familienhaus: Die Einsätze in
den zurückliegenden vier Wo-
chen haben den Einsatzkräften
in der Samtgemeinde Kirchdorf
alles Können abverlangt. Dass
sie über so fundierte Ausbildung
und neuste Ausstattung verfü-
gen, habe in einem Fall vielleicht
einer Verletzten das Leben ge-
rettet, sinnierte Samtgemeinde-
bürgermeister Heinrich Kamma-
cher bei der Vereidigung des
neuen stellvertretenden Orts-
brandmeisters der Ortsfeuer-
wehr Holzhausen.

Da war in den zurückliegen-
den 18 Jahren Lothar Beh-
rens. Der 56-Jährige kassierte
Lob von Kammacher, Ge-
meindebrandmeister Gerd
Kemmann, dessen Stellver-
treter Michael Lück und Orts-
brandmeister Hartmut Niet-
feld sowie Fachbereichsleiter
Horst Meyer. Behrens sei ei-
gentlich in seiner Art immer
ruhig gewesen. Außer
manchmal, sagt Kammacher.
Immer dann, wenn die Sache
es erforderte. Nach Angaben
von Kemmann etwa dann,
wenn die Sicherheitsbeauf-
tragten der Kreisfeuerwehr
etwas „im Argen“ bei einer
der Ortsfeuerwehren der
Samtgemeinde Kirchdorf be-
fanden. Und damit den Si-
cherheitsbeauftragten Lothar
Behrens auf den Plan riefen.
„Doch bei uns liegt ja eigent-
lich nichts im Argen“,
schmunzelt Kemmann.

Weiterhin wolle man die ak-

tuellen Strukturen beibehal-
ten, erklärte Kammacher ent-
schieden. Man setze weiter-
hin auf zehn Ortsfeuerweh-
ren in den Mitgliedskommu-
nen. Kammacher hatte die
Einsatzzeiten bei den jüngs-
ten, schweren Unfällen als
Beleg notiert: Keine fünf Mi-
nuten nach Alarmierungen
hatten jeweils die ersten
Fahrzeuge die Feuerwehrge-
rätehäuser verlassen. Und das
tagsüber, mitten in der Wo-
che, also zu Zeiten, zu denen
gemeinhin davon ausgegan-
gen wird, dass viele der Ein-
satzkräfte nicht gerufen wer-
den  können, weil sie auswär-
tig beschäftigt sind. Daher
galt ein weiteres Lob des Ver-
waltungschefs für die Zusam-
menarbeit der Ortsfeuerweh-
ren untereinander. Hier gebe
es keinerlei Kompetenzge-
rangel, sondern immer ziel-

gerichtetes Zusammenwir-
ken – zum Wohle der Bürger.

Und umso wichtiger sei es,
dass es Nachfolger für die
Führungsebene gebe. Mit
dem Wunsch von Lothar Beh-
rens, der sich nach 1999,
2005 und 2011 nicht erneut
für eine Amtsperiode von
sechs Jahren als stellvertre-
tender Ortsbrandmeister zur
Verfügung gestellt hatte, hat-
te es unter den Kameraden
zwei Interessierte für den
Posten gegeben. Beide spra-
chen sich aus, verriet Gerd
Kemmann. Cord Sünkenberg,
35 Jahre jung, gerade Vater
geworden, wurde für den Pos-
ten vorgeschlagen und ein-
stimmig von Feuerwehr ge-
wählt und vom Samtgemein-
derat mit Sitzung vom 15.
Juni bestätigt. Die Ernen-
nung, inklusive des feierli-
chen Ablegens des Amtsei-

des, nahm Heinrich Kamma-
cher am späten Donnerstag-
nachmittag vor.

Behrens habe seinem Nach-
folger das Feld bestellt: Ge-
zeigt, dass Fortbildung ein
wesentliches Muss ist, indem
er zahlreiche Seminare und
Lehrgänge absolviert und
sich als Sicherheitsbeauftrag-
ter um die Einhaltung der
Vorgaben für die Kameraden
gekümmert hat. Die Umbau-
und Sanierungsarbeiten am
Feuerwehrgerätehaus in
Holzhausen sowie die Be-
schaffung des neuen Fahrzeu-
ges trügen ebenso Behrens’
Handschrift, erklärte Kam-
macher. Obwohl Behrens aus
dem Kommando der Ortsfeu-
erwehr Holzhausen ausschei-
de, bleibe er weiterhin Grup-
penführer in der Kreisfeuer-
wehr für Einsätze im Rahmen
des Katastrophenschutzes.

Ortsbrandmeister Hartmut
Nietfeld erinnerte daran, dass
andere Kommandomitglie-
der nach ihrem Rücktritt wei-
terhin eine 100-prozentige
Dienstbeteiligung aufgewie-
sen hätten – ein fröhlicher
Hinweis in Richtung von Beh-
rens, der das mit einem ruhi-
gen Lächeln quittierte. Cord
Sünkenberg ist kein Neuling
in Sachen Feuerwehr: 1997
gehörte er zu den Grün-
dungsmitgliedern der Ju-
gendfeuerwehr Bahrenbors-
tel-Holzhausen, wechselte im
Jahr 2000 in die aktive Wehr
und hat, laut Kammacher,
alle notwendigen Seminare
mit Bravour bestanden. � sis

Heinrich Kammacher, Gerd Kemmann, Cord Sünkenberg, Lothar Behrens, Hartmut Nietfeld, Michael Lück und Horst Meyer (v.l.).

Cord Sünkenberg bei der Vereidigung durch Heinrich Kammacher.

Windlichter für die Familie
Windlichter basteln stand am Don-
nerstagnachmittag auf dem Pro-
gramm der Ehrenburger Ferien-
spiele. Dank einer großzügigen
Spende verfügt das Team über ge-
nügend Dekomaterial, das nicht
nur diese Veranstaltung ermöglich-
te, sondern auch für weitere Bas-
telarbeiten in kommenden Jahren
zur Verfügung stehe, erklärt Britta
Löhmann. Zusammen mit Andrea

Böning und Daniela Renzelmann
betreut sie die Gruppe der Mäd-
chen und Jungen, die eifrig nach
ihren eigenen Vorstellungen krea-
tiv wurden. Und zwar richtig: Nicht
nur ein Windlicht wurde herge-
stellt, sondern gleich mehrere. Jo-
hanna etwa hat sechs Stück gefer-
tigt. „Alle für die Familie.“ Und für
dich keines? „Nein.“ Auch Max ist
schwer beschäftigt. Erst hat er zu-

sammen mit Britta Löhmann eine
Perlenkette in die Einzelteile zer-
schnitten, dadurch können sich die
einzelnen Perlen wunderbar auf
dem Boden des Einmachglases be-
wegen. Nun fehlt noch die weitere
Dekoration. Wie wird also das
Schmuckband an dem Glas befes-
tigt? Britta Löhmann macht darauf
aufmerksam, dass es unten am
Glas die Perlen verdecken würde,

doch Max hat dafür eine Lösung:
Einfach weiter oben um das Glas
binden. Heute geht es weiter mit
den Ferienspielen: Bei Andrea und
Sven Böning in Wesenstedt werden
von 14 bis 17 Uhr Schwerter aus
verschiedenen Vorlagen gebastelt,
und Sonja Bellersen erwartet die
Teilnehmer um 13 Uhr an der
Sporthalle in Rathlosen zur Geo-
Caching-Tour. � Foto: S. Wendt


